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Gefragt
Der Maler Gerhard Richter ist erneut der gefragteste Künstler der Gegenwart.
Der 1932 in Dresden geborene Richter sicherte sich den ersten Platz im
Kunstkompaß der Zeitschrift Capital. Rang zwei erkämpfte sich der
amerikanische Video- und Objektkünstler Bruce Nauman und schob den
Deutschen Sigmar Polke auf den dritten Platz. Rang vier behauptet wie im
vergangenen Jahr die deutsche Konzeptkünstlerin Rosemarie Trockel, gefolgt
von Louise Bourgeois auf Platz fünf. Die größte Überraschung lieferte der
39jährige Installationsvirtuose Olafur Eliasson, der sich von Platz 15 auf
Position neun katapultierte. In der Rangliste der Jahressieger, die Capital zum
ersten Mal auflegt, landete der Däne auf Position fünf. Ein genauso
eindrucksvoller Aufstieg gelang Jörg Immendorff, der von Platz 42 auf Rang 13
kletterte. Der Sprung unter die Top 100 gelang in diesem Jahr u.a. erstmals
dem Deutschen Jonathan Meese von Platz 139 auf 87. 
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